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Gemeinsamer Aufruf von Südtiroler Archäologiemuseum, Amt für Bodendenkmäler der Provinz 
Bozen, Alpenverein Südtiol (AVS) und Club Alpino Italiano (CAI) Alto Adige 

 

Augen auf… archäologische Funde! 

Seit Jahrtausenden hinterlassen Menschen ihre Spuren im Hochgebirge. Ob Krieg, Handel, Jagd 
oder Alpinismus – so vielfältig wie die Beweggründe sind auch die Geschichten hinter den 
einzelnen Funden. 
Helfen Sie uns diese Geschichten aufzuspüren und die Funde zu bewahren, indem Sie jeden 
möglicherweise historisch interessanten Gegenstand melden.  

Was ist zu tun: 

 Bei größeren Objekten:  
Belassen Sie bitte den Fund vor Ort und markieren Sie die Position bzw. verzeichnen Sie 
diese auf einer Karte. 

 Bei kleineren Objekten:  
Wenn direkte Gefahr für das Objekt besteht (durch Unwetter, Zertreten etc.), verstauen Sie 
es vorsichtig und nehmen Sie es mit. Markieren Sie den Fundort deutlich, damit er 
wiedergefunden werden kann. 
Wenn das Objekt nicht unmittelbar bedroht ist, belassen Sie es vor Ort und markieren Sie 
die Position bzw. verzeichnen Sie diese auf einer Karte. 

 Fotografieren Sie das Objekt und die Fundstelle bestmöglich bzw. fertigen Sie eine Skizze 
an. 

 Vorsicht bei Kriegsrelikten: Bitte in keinem Fall anfassen, es besteht Verletzungsgefahr! 
 

Archäologische Funde sollten nur im Notfall von Laien geborgen werden. Die ursprüngliche Lage 
des Fundes ist von großer wissenschaftlicher Bedeutung. Zudem besteht die Gefahr, dass der 
Fund durch eine eilige, improvisierte Bergung Schaden nimmt. 

Kontakt für Fundmeldungen: 
Funde sind öffentliches Gut und daher zu melden. Im Falle eines Fundes kontaktieren Sie bitte das 
Amt für Bodendenkmäler, die Gemeinde oder die Carabinieri-Station in der nächstgelegenen 
Ortschaft. 
 
Adressen:  

- Amt für Bodendenkmäler, Armando Diaz Straße 8, Bozen, Tel. 0471 411931, E-Mail: 
archaeologie@provinz.bz.it  

- Bürgermeister der jeweiligen Gemeinde 
- Carabinieri-Station der jeweiligen Gemeinde 

 


